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Hadschi Loja
Der in letzter Zeit viel erwähnte Hadschi Loja macht

nicht das erste Mal den Versuch unter den Muhamedanern
Serajewos eine Empörung anzustiften Ich war Zeuge
seines ersten Ausstandes der etwa vor 6 Jahren stattfand
aber vereitelt wurde

Im Sommer des Jahres Z872 verbrachte ich einige
Wochen in Serajewo Seit Monaten bereitete sich die
chrislliche Bevölkerung besonders aber die griechisch nichtunirte
Kirchengemeinde zu einem außerordentlichen Feste vor Den
Bemühungen der orthodoxen Geistlichkeit gelang es aus in
einer Reihe von Jahren gesammelten milden Gaben eine
Kirche zu errichten im Mittelpunkte der Stadt Die Unter
nehmer des Kirchenbaues hatten mit nicht geringen Hinder
nissen zu kämpfen Einerseits der Widerwille der türkischen
Behörden andererseits aber der Geldmangel verursachten
Schwierigkeiten deren Bekämpfung in der That nur der
religiöse Eifer unternehmen konnte Die Anhänger der
griechisch mchtunirten Kirche in Bosnien gehören bekanntlich
zur Volksgruppe der Südslaven Die untergeordnete Geist
lichkeit geht gleichfalls aus den Reihen des Volkes hervor
der höhere Klerus jedoch besonders aber die Bischöfe und
Metropoliten sind Griechen welche der konstantinopeler
Patriarch ernennt und in die Provinz entsendet Das Ver
hältniß zwischen solchen Bischösen und dem Phanar war
immer lebhafter und herzlicher als wenn jene nicht Griechen
sondern von einer anderen Nationalität gewesen wären Der
Phanar aber besaß stets Einfluß bei der hohen Pforte Das
Patriarchat wußte nach dem Falle Konstantinopels die An
gelegenheiten der orientalischen Kirche im türkischen Reiche
sehr gut zu leiten Und es verstand ohne Zweifel im Noth
salle mit der faktischen Macht zu Paktiren zuweilen um den
Preis einiger Konzessionen zumeist aber mit Hülfe jener
Kostbarkeiten welche aus den christlichen Ländern zu Zeiten
in den Phanar von da aber in den Privatschatz der mäch
tigen Paschas und Großvezire wanderten Uebrigens bemühte
sich auch die Pforte mit dem Patriarchat in einem guten
oder wenigstens leidlichen Verhältnisse zu bleiben da sie
den Einfluß desselben auf die zahlreichen christlichen Ein
wohner kannte und bei Gelegenheit in ihrem eigenen Inter
esse zu benutzen bemüht war Nur äußerst selten kam der
Fall vor jedenfalls viel seltener als dies bei dem zwi
schen dem Muhamedanismus und dem Christenthum be
stehenden Antagonismus und der despotischen Herrschaft der
Sultane hätte vorausgesetzt werden können daß einzelne
Patriarchen ihr Leben aus politischen Gründen verloren
hätten

Wenn die Christen auch viel zu dulden hatten beson
ders was die äußere Ausübung der Religion betrifft so
konnte das Patriarchat andererseits nicht selten den Wider
stand der türkischen Behörden brechen So geschah es daß
die Pforte schließlich die Erlaubniß ertheilte zum Bau einer
neuen großen Kirche in Serajewo und zwar in der Mitte
der Stadt also aus einem Orte wo sie über die umstehen
den Häuser emporragend mit ihren hohen Thürmen weithin
sichtbar sein konnte Die türkischen Behörden bekümmerten
sich um diesen Umstand sehr wenig da die Erlaubniß er
theilt war hinderten sie nicht mehr den Bau und forderten
nur daß Glocken nicht benutzt werden weil die muhameda
nische Bevölkerung unter den äußeren Offenbarungen des
christlichen Glaubens die größte Antipathie gegen das Glocken
geläute hege Mehr Mühe als die Erwerbung der Erlaub
nis über weniger behördliche Schwierigkeiten kostete das
Sammeln des zum Bau nothwendigen Geldes Von den
25,000 Dukaten welche auf den Bau dieser Kirche ver
wendet worden sind kamen nur 1000 Dukaten aus dem
Auslande und zwar hauptsächlich aus Rußland das Uebrige
häufte sich nach und nach aus den Hellern des bosnischen
griechisch nichtunirten Volkes an

Die Rajah steuerte bis jetzt wenigstens gern für den
Bau von Kirchen bei was für Entbehrungen sie dann auch
ertragen mußte Die Kirche war für sie nicht nur ein
Heiligthum ihrer Religion sondern auch in der Nationalität
iu der Kirche fühlte sie sich ganz frei Für Schulen opferte
sie schon nicht so bereitwillig sie fühlt noch nicht den
Nutzen und die Nothwendigkeit des Lernens das Lesen und
Schreiben erscheint ihr als etwas völlig Ueberflüssiges ja
mitunter als eine schädliche und gefährliche Eigenschaft

Die Kirche wurde also gebaut langsam zwar doch
ohne Unterbrechung und im Monat Juli 1872 war der
Bau schon so weit gediehen daß die Einweihungsfeier auf
den 1 August anberaumt werden konnte

Noch vor diesem Tage besichtigte ich die Kirche welche
damals in Serajewo den Gegenstand des allgemeinen Ge
sprächs bildete Sie ist ein langes hohes aber unverhält
Hmäßig schmales Gebäude dessen Hauptschiff von den beiden

Seitenschiffen durch je 4 Säulen getrennt wird Natürlich
ist sie im byzantinischen Baustyl gehalten wenn hier von
einem Styl überhaupt die Rede sein kann Die Bilder des
Jkonostasions kamen aus Rußland besitzen jedoch keinen
künstlerischen Werth und tragen den der orientalischen Kir
chenmalerei eigenthümlichen Typus der Steifheit an sich
Auch die Vergoldungen verfertigte ein russischer Künstler
doch scheint derselbe nicht durchdrungen gewesen zu sein
von der heiligen Idee der slavischen Brüderlichkeit denn
abgesehen davon daß er sich seine Arbeit theuer bezahlen
ließ benutzte er so schlechtes Material daß die Vergoldung
schon sich zu röchen anfing zu nicht geringem Aerger der
Gläubigen welche denn auch vor mir sich wenig schmeichel
haft über den russischen Künstler äußerten Ueberdies machen
die kahlen hohen weiß getünchten Wände im Kontrast mit
dem bunten Jkonostasion keinen angenehmen Eindruck Die

Sonntag den 1 September

Kirche umgiebt ein geräumiger mit einer Steinmauer ein
gefaßter Hof

Um an der Einweihung dieser Kirche theilzunehmen
kam das Volk nicht nur aus der Umgegend sondern auch
aus den entferntesten Gegenden Bosniens nach Serajewo
herbeigeströmt Viele waren schon in der Stadt als beun
ruhigende Gerüchte sich zu verbreiten begannen Zuerst nur
leise und ängstlich bald aber laut doch sprachen die Christen
mehr noch zitternd unter sich von jener geheimen Bewegung
welche in den unteren Schichten der muhamcdanischen Be
völkerung wahrzunehmen war Wie es hieß hatte der
immer näher rückende Tag der Einweihungsfeier den Fana
tismus der in den Kaffeehäusern herumlungernden muhamc
danischen Müßiggänger angefacht diese Feier mit Gewalt
zu verhindern und bei dieser Gelegenheit die Christen zu
massakriren das war angeblich der Plan über den man
sich in den Kaffeehäusern schon offen genug berieth Die
Gereiztheit nahm von Tag zu Tag zu besonders unter dem
Eindruck jener heftigen Reden welche von fanatischen Agi
tatoren bei massenhaften Zusammenkünften gehalten wurden
Damals hörte ich von mehreren Seiten den Namen Hadschi
Loja erwähnen Hadschi Loja war einst Hamal Lastträger
gewesen gab jedoch diese Beschäftigung aus und durchzog
als herumschweifender Derwisch die verschiedensten Provinzen
des Reiches überall die Mnhamedaner zum Haß und zu
blutigen Thaten gegen die Christen aufreizend Eines Tages
traf ich auf einer Straße Serajewos mit ihm zusammen
Er kam von der entgegengesetzten Seite auf mich zu und
schon von Weitem fiel seine eigenthümliche Gestalt auf
Mit großen Schritten ging er starr vor sich hinsehend der
große ungewöhnlich muskulöse Mann einher schon sein
Auftreten zeigte daß er nicht gewohnt sei Hindernissen aus
zuweichen die ihm etwa auf der Straße entgegentreten
Auf dem Kopfe trug er den Turban der Körper war mit
einem grünen Kaftan bedeckt die kurzen Beinkleider reichten
nur bis zu den Knieen die nackten Füße staken in plumpen
Lederpantoffeln in der Hand trug er einen ungeschlachten
Knüttel Er ging rasch an mir vorüber und würdigte mich
kaum eines verächtlichen Blickes aus seinen roth unterlau
fenen Augen gleichwohl konnte ich bemerken daß er im
Tone der tiefsten Verachtung vor sich hin murmelte
Giaur Giaur I

Hadschi Loja war schon damals einer der gefährlichsten
Agitatoren Seine riesige Körperkraft und sein Fanatismus
machten ihn tollkühn und seine Verwegenheit wurde noch
durch das Bewußtsein gesteigert daß die türkischen Behörden
es nicht wagen werden energisch gegen ihn auszutreten den
der muhamedanische Pöbel sammt und sonders fast als einen
Heiligen verehrte Er konnte völlig unbehelligt in den
Kaffeehäusern das große Wort führen und das Volk auf
wiegeln

Von der Bewegung welche in der Weise erzeugt wurde
uud die wenn sie weiter um sich greift ernste Verwickelun
gen im Gefolge haben konnte waren natürlich die Reprä
sentanten der europäischen Mächte sehr bald unterrichtet
Die Konsuln nahmen die Gerüchte welche das Publikum
der Stadt beunruhigten mit mehr oder weniger Besorgniß
auf in Einem aber waren sie sämmtlich einig daß nämlich
Etwas geschehen müsse um die herrschende Ausregung zu
beschwichtigen und etwaigen Ausschreitungen vorzubeugen
Den tiefsten Eindruck schien die durch Hadschi Loja hervor
gerufene Bewegung auf den russischen und den englischen
Konsul zu machen Der Erstere hatte einige Tage zuvor
sogar ein persönliches Rencontre mit dem berüchtigten Agita
tor an einem öffentlichen Orte gehabt Der russische Konsul
fuhr durch eine enge Straße als sich plötzlich in der Mitte
des Weges Hadschi Loja in drohender Pose seinem Gespanne
entgegenstellte Der Konsul hieb mit der Peitsche auf seine
Pferde ein um den Fanatiker über den Haufen zu fahren
aber die Pferde machten einen Seitensprung und die Karosse
rollte davon Die Behörden zogen Loja nicht zur Verant
wortung und so konnte er unbehindert seine Agitation fort
setzen Der englische Konsul erinnerte sich des Blutbades
welches die fanatisirten Mnhamedaner vor einem Jahre in
Damaskus unter den Christen anrichteten dessen Augenzeuge

er war und besorgte hier eine gleiche Gefahr Die Kon
suln wendeten sich demnach an den Vali nnd den Militär
kommandanten

Vali war derzeit Assim Pascha der wenn ich nicht
irre zu Beginn des russisch türkischen Krieges als Gouver
neur in Rustschuk fungirte Der gebildete gerechtigkeits
liebende Mann hatte es während seiner kurzen Amtsführung
in Bosnien verstanden sich sogar das Vertrauen der Chri
sten in Bosnien zu erwerben Vor einigen Wochen war er
jedoch für eine andere Provinz ernannt worden binnen
wenigen Tagen schon sollte er Serajewo verlassen und so
spürte er denn keine Lust mehr energisch aufzutreten Muth
und Entschlossenheit besaß er trotz seiner sonstigen guten
Eigenschaften ohnehin nicht in erforderlichem Maße Er gab
auf die Aufforderung der auswärtigen Repräsentanten nur
ven Bescheid er werde Maßnahmen ins Leben treten lassen
welche die Ausrechterhaltung der Ruhe verbürgen Hadschi
Loja gefangen setzen wie man dies von ihm forderte
könne er jedoch nicht denn das wäre ein Schritt der mit
mehr Verantwortlichkeit verbunden sei als er übernehmen
könne zumal in einem Momente da er bereits aufgehört
habe Gouverneur von Bosnien zu sein

Energischer erwies sich der Militärkommandant Hamdi
Pascha Er gab den Konsuln und der Deputation der
Christen die bei ihm vorsprach die Versicherung er werde
nicht zugeben daß die öffentliche Ruhe gestört werde die
Mnhamedaner aber verständigte er daß er bei dem gering
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fügigsten Aufruhr schießen lassen werde und dann werde
nicht er daran Schuld sein wenn die Kugeln auch Musel
manen treffen Der griechisch orientalischen Gemeinde end
lich erklärte er er verlange durchaus nicht daß sie das Fest
der Kirchenweihe im Geheimen feiern sollen er wünsche viel
mehr daß die ganze Ceremonie und der Umgang offen und
mit Bortragung der Kirchenfahne celebrirt werde nur das
Eine fordere er daß sich die Christen des sonst ei solchen
Feierlichkeiten üblichen Pistolenschießens enthalten mögen
weil dadurch die muhamedanische Bevölkerung unnöthig er
regt würde Csevegics Aga der Vorstand der Stadtbehörde
von Serajewo wies auf Anordnung des Paschas die Vor
steher der einzelnen Stadtviertel an während des Kirchweih
festes streng auf die Aufrechterhaltung der Ordnung zu acht m
bei sonstigem Amts und Vermögensverluste

Diese Mahnungen und Verfügungen erwiesen sich in
dessen zur Bändigung des fanatischen Gesindels als nicht
genügend Die vermöglicheren Begs und Agas hielten sich
von der Bewegung fern ja sie verdammten dieselbe sogar
allein unter den KaffeehauSbesucheru welche durch Hadschi
Loja s wüthende Reden ausgehetzt waren gährte es noch
immer

Die Garnison Serajewo s bestand damals aus unge
fähr 2 Bataillonen regulärer asiatischer Infanterie einer
Kavallerieabteilung und einigen Batterien Diese bewaff
nete Macht war jedoch nicht in der Stadt beqnartiert son
dern lagerte eine Stunde von derselben entfernt auf einer
Erhöhung wo sie ihre Sommerübungen hielt Die Abwesen
heit des Militärs ermuthigte die Meuterer Am Abend des
31 Juli rückten jedoch die zwei Nizambataillone in Sera
jewo ein und besetzten die Umgebung der Kirche indem sie
in den Straßen bivouakirten Zugleich wurden auf Anord
nung Hamdi Paschas sämmtliche Kaffeehäuser namentlich
jene welche die Sammelplätze der Ruhestörer bildeten in
der ganzen Stadt gesperrt Unter dem Schutze der Militär
gewalt verging die Nacht vor welcher die Christen so sehr
gezittert hatten ruhig

Endlich brach der 1 August an Es war ein herr
licher Sommertag Die Ceremonie in der Kirche nahm
schon um 2 Uhr nach Mitternacht ihren Anfang Ich ging
gegen 6 Uhr Morgens in die Kirche In den Straßen
machten starke Patrouillen die Rnnde und dem kann es
zugeschrieben werden daß nirgends Zusammenrottungen statt

fanden ja die ganze Stadt erschien sogar wie ansgestorben
Nur in der Nähe der Kirche bevölkerten sich die Gassen und
die Masse der Stadtbewohner sowie der aus der Provinz
Herbeigeströmten drängte sich gegen die Kirche Muhame
daner zeigten sich nicht oder nur sehr wenige In den
Gassen in der Nähe der Kirche erhoben sich Gewehrpyra
miden und zwischen diesen standen die Nizams in einzelnen
Gruppen

Der Hof der Kirche und das Innere der letzteren war
gedrängt voll von Christen Die Einweihungsceremonie sah
ich bis zum Ende hinter dem Ikonostas mit an während
der Messe nahm ich in der Kirche selbst Platz Die Pre
digt hielt der Metropolitangehülse ein Priester griechischer
Herkunft Namens Szava Sabbos der jedoch gut bosnisch
verstand die Predigt war kurz und taktvoll Er sagte in
derselben dem Sultan dafür Dank daß er den Aufbau der
Kirche gestattete indem er für den Padifchah langes Leben
erflehte Um 9 /z Uhr war die Feier zu Ende und das
Volk zerstreute sich in größter Ordnung und Ruhe

Es schien als hätte sich nach der Kirchencinweihung
auch die Aufregung wegen der Mahlsteuer gelegt oder hatte
man sich vielleicht davon überzeugt daß die Drohungen der
Behörde ernst waren Man konnte in der Stadt von keiner
Unruhe mehr hören So gelang es dem energischen Hamdi
Pascha noch rechtzeitig die Bewegung zu ersticken die wenn
sie zum Ausbruche gelangt wäre zweifellos mit blutigen
Excessen und vielleicht mit der Niedermetzeluug der Christen
geendet hätte

Nach einigen Tagen verließ ich Serajewo und setzte
meine Reise nach der Narenta fort Den Namen Hadschi
Loja hörte ich nicht mehr erwähnen Ich hatte des fana
tischen Agitators schon ganz vergessen als die Ereignisse der
letzten Tage ihm zu europäischer Berühmtheit verhalscn
Nun erinnerte auch ich mich des wilden Derwischs dem ich
vor sechs Jahren in den Gassen Serajewos begegnet war

Benjamin Küllay im Pester Lloyd

Gerichtssaal
In Bezug auf das Verfahren bei der Vernehmung

von Beweiszeugen im Verwaltungsstreitverfahren hat das
Oberverwaltungsgericht durch Erkenntniß vom 5 Juni 1878
folgende bemerkenswerthe Sätze ausgesprochen Gemäß
H 49 in Verbindung mit Z 62 des Gesetzes über die Ver
sassung der Verwaltungsgerichte c vom 3 Juli 1875
Ges S S 375 haben die Verwaltungsgerichte in zweiter

wie in erster Instanz nach ihrer freien aus dem ganzen
Inbegriffe der Verhandlungen und Beweise geschöpften Ueber
zeugung zu entscheiden Die Beeidigung der Beweiszeugen
ist für das Verwaltungsstreitverfahren in dem Gesetze nicht
vorgeschrieben Der Vorderrichter verletzt daher auch keine
auf das Verfahren bezügliche wesentliche Vorschrift wenn er
aus den unbeeideten Zeugenaussagen seine die Entscheidung
begründende Ueberzeugung schöpft

Der Rechtsakt eines volljährigen unter väterlicher
Gewalt noch stehenden Sohnes durch welchen er aus der
väterlichen Gewalt tritt ist nach einem Erkenntniß des Ober
tribunals III Senats vom 24 Juni 1878 auch ohne aus
drückliche Genehmigung des Vaters gültig
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Der SLegesvruuneN
Im gestrigen hiesigen Tageblatte ist aus der Magd

Zeitung eine äußerst mißliebige angeblich aus hallescher
Feder herrührende Kritik über unser neues Kriegerdenkmal
den Siegesbrnnncn auf dem Markte abgedruckt Wir fra
gen warum hat das hiesige Tageblatt diese Kritik für werth
gehalten um sie seinem Leserkreise mitzutheilen Will das
Tageblatt zur Bekämpfung dieser Kritik auffordern oder
will es sich auf Seiten des Kritikers stellen Wir müssen
das Erstere annehmen Mit Recht D R

In Sachen des Geschmacks ist schwer zu disputiren
Wer aber die Kühnheit besitzt kurz vor der Enthüllung des
Denkmals den Meistern hervorragenden Ranges die dies
Werk vorschlugen und fertigten und dem Eomitö die Be
hauptung in s Gesicht zu schleudern

daß der seine Baterstadt wahrhaft liebende Bürger in
tiefe Trauer und Verstimmung über dieses Werk ver
setzt sei

der muß entweder ein Mann sein dessen Beruf Erfahrung
und besondere Begabung ihn befähigt und berechtigt vor
Anderen in Sachen des Geschmacks ein entschiedenes Urtheil
abzugeben oder aber er ist ein Mensch der nur in seiner
Dreistigkeit die Berechtigung zu solch einem Angriffe findet
Jedenfalls gehört zu der Beurtheilung des Werthes seiner
Bedenken sür das Publikum an das er sich wendet und
das soviel mir bekannt anders denkt wie er die Kenntniß
seiner Persönlichkeit

Es ist nicht erlaubt solche Pfeile aus dem Verstecke
abzuschießen und die Freude die die Stadt über das schöne
Werk empfindet zu vergiften ohne etwas Weiteres zu thun
als Bedenken aufzuzählen und den Namen der immerhin eine
Autorität sein könnte und mit dem Gewichte der Autorität
sich Geltung verschaffen würde zu verschweigen

Deshalb fordere ich den Kritiker auf sich zu nennen
Ich lege mir in Sachen des Geschmacks in keiner

Weise ein maßgebendes Urtheil bei und bin gern bereit der
besseren Autorität mich zu fügen Ich theile nur die Empfin
dungen der großen Zahl derer die ich aus den verschiedensten
Kreisen der Bürgerschaft über das Werk gehört habe und
die sämmtlich darin übereinstimmen daß das Werk eine der
schönsten Zierden unseres Marktes sei Ich kann keinem der
4 Bedenken die der Herr Kritiker aufzustellen beliebt zu
stimmen

1 Nach meinem Geschmack ist das Ganze keineswegs zu
lang für seinen Durchmesser

2 Die Ornamente erscheinen mir keineswegs wie nur an
geklebt

3 Ich finde den Stil der Ornamente für ganz geeignet
zu der Eigenthümlichkeit unseres Marktes

4 Ich begrüße in der das Denkmal krönenden Figur ein
Meisterwerk

Wir haben den Artikel der hier vielgelesenen Magdeb
Zeitung abgedruckt um ihn im Tageblatte wie wir dies auch ge
stern ausgesprochen von sachkundiger Seite widerlegt zu sehen da
ein solches Urtheil unmöglich todtgeschwiegen werden konnte D R

Schaper äußerte bei Vorstellung des Modells sich da
hin Er habe die Zeit der größten That deutschen Geistes
die Zeit der Reformation zur Grundlage seines Werkes
gemacht und einen deutschen Krieger in der kleidsamen Tracht
dieser Zeit dargestellt Der Stil des Denkmals habe ihm
verboten einen Krieger in moderner Tracht zu wählen

Wenn nun der oder jener in dieser durch den Aus
druck männlicher Kraft und Siegesfreude belebten idealen
Figur tiü tt Landsknecht sehen will weil auch die Lands
knechte nach seiner Meinung so oder ähnlich gekleidet waren so
mag er dadurch den erhebenden Eindruck den dieses Werk
hervorrufen soll sich verderben uns aber soll er diesen
Eindruck mit seinen Kritiken nicht stören am wenigsten zu
einer Zeit wo wir uns anschicken unserer Freude über das
gelungene Werk in der Enthüllungsfeier Ausdruck zu geben

Also geehrter Herr Kritiker nennen Sie Ihren Na
men damit wir dem Namen Schaper gegenüber den
Werth Ihrer Kritiken bemessen können Fiebiger

Vermischtes
Ueber einen furchtbaren Orkan in Konnektikut

Ler Staaten von Nordamerika über den wir s Z bereits
telegraphisch berichteten lausen jetzt folgende brieflliche Mel
dungen ein Wallingford 10 August Wer die Verhee
rungen nicht selbst gesehen hat die hier am Freitag der
Orkan angerichtet hat kann sich keinen Begriff von der
furchtbaren Zerstörungsgewalt der Elemente machen Nie
kam ein Sturm mit so entsetzlicher Schnelligkeit heran Der
Freitag Nachmittag war einer der lieblichsten der Saison
Leichte Wolken durchzogen bis 4 Uhr den Himmel und ver
dunkelten dann und wann die Sonne dann kamen einige
schwere Wolken über Mount Lamentation ein höherer Hü
gel der westlich des Dorfes steht Am Fuße jenes Hügels
dehnt sich der See Wintermere ein künstlicher Teich aus
Wallingford liegt zwischen diesem und einem anderen nicht
so hohen Hügel der parallel mit dem Gebirge östlich von
der Ortschaft sich hinzieht Berge umgeben die schöne Ort
schaft und ziehen sich durch dieselbe obgleich im Allgemeinen

das Dorf in einem von Bergen umgebenen Thale liegt
Um 5 Uhr wurden die Wolken gewitterschwarz Die Ar
beiter des Dorfes verließen die Fabriken und gingen nach
Haus Die Hausfrauen bereiteten die Abendmahlzeit sür
ihre heimkehrenden Männer zu Um 6 Uhr sahen die
Gewölke sehr drohend aus Die Kinder fürchteten sich da
vor und suchten Schutz in den elterlichen Häusern Indes
sen dachte Niemand an eine bevorstehende Gefahr Um
6 Uhr schien der Wind gänzlich verstorben zu sein aber
am Himmel jagten die Gewitterwolken stürmisch einher
Blitze durchzuckten die gewitterschwangere Nacht Plötzlich
änderte sich das Aussehen des Himmels Unter den schwar
zen Gewöllen die über dem Dorfe dahin jagten stürmten
noch schwärzere tiefer gehende Wolken daher Sie
kamen mit furchtbarer Schnelligkeit vom Westen und als
sie sich näherten verschwanden vor den Blicken die Obstgär
ten und Weinberge Es blitzte und donnerte unaufhörlich
Um 6 Uhr 15 Minuten bemerkte man eine neue Wolken
masse die sich von Norden her unter verschiedenen Lust
strömungen bewegte Gegenströme vom Süden setzten ein
die schwere schwarze Gewölke herbeiführten welche fast
die Baumkronen zu berühreil schienen Plötzlich kam die
furchtbare verderbenbringende Trombe heran und richtete
Tod und Verheerung in den Häusern der armen Bewohner
an Es schien als träfen die von entgegengesetzten Rich
tungen kommenden Winde aufeinander Die Trombe hob
eine große Wassermasse aus dem Wintermere See und
schleuderte sie wirbelnd in die Luft Vor dieser Trombe
lagen die Sand Plains auf denen sich etwa fünfzig
meistens irische Familien angesiedelt hatten Viele der
Gebäude waren alt es waren aber auch manche neue dar
unter Einige hundert Jards vom See entfernt stand
das Häuschen in welchem Michael Twoheh lebte Seine
Frau wollte beim ersten Windstoß das Fenster schließen und
ihre zwei Knaben Michael und Daniel unterstützten sie
dabei aber ehe sie wußten wie ihnen geschah wurde das
Häuschen dem Erdboden gleich gemacht Eine unwider
stehliche Gewalt riß das Gebäude weg drehte die Trümmer
zusammen und schleuderte sie durch die Lust Frau Twoheh
wurde ausgewirbelt und sie flog zwischen den Zweigen der
Bäume hindurch über die Telegraphendrähte und über zwei
Gassen aus eine Entfernung von mehr als einer Viertel
meile bis sie endlich zerschlagen und blutend zu Boden
geworfen wurde Die Knaben wurden durch die Fenster
geblasen und mit Backsteinen Gebälk Töpfen Pfannen Schüs
seln c fortgerissen Michael blieb in den Aesten eines
Baumes hängen Daniel wurde vom Sturmwind 150
Jards weit getragen und dann so heftig zu Boden geschleu
dert daß er einen Arm brach Sein Gesicht wurde außer
dem schlimm zugerichtet Der Wirbelwind warf sich dann
mit vernichtender Gewalt auf die Häuser der Frau Mar
garet Mooneh und ihres Sohnes John Mooney In
Frau Mooneh s Haus befanden sich vier Personen darun
ter drei Kinder Nicht weit davon in Kolony Street war
eine andere Häuserreihe Die Häuser waren von schönen
Gärten umgeben aber der Wirbelwind verschonte weder
Häuser noch Gärten In einem Augenblicke war alles zer
malmt und die Trümmer wurden vom Sturmwind weit
und breit umhergeschleudert Grade im Wege der Trombe
stand die alte katholische Kirche und noch nie hat ein Sturm
eine so vollständige Vernichtung bewerkstelligt als an dieser
Kirche Dort ereignete sich auf einem Raume von einer
Achtelmeile an jeder Seite und der katholischen Kirche
gegenüber der große Verlust an Menschenleben In einem
der benachbarten Häuser lebte Frau Dowuee Sie wurde

600 Fuß weit vom Wirbelwind fortgeführt und mehr todt
als lebendig und fast nackt aufgehoben Ein Heuhaufen
wurde eine Achtelmeile weit weggetragen und fiel dann auf
die Böschung eines Berges nieder Auf einem Hügel steht
das Dristrikts Schulhaus es war ein schönes dreistöckiges
Gebäude Der Wind traf dasselbe an der Westfa ade
stieß die Mauern der 2 oberen Etagen ein riß gewaltige
Stücke aus den Mauern und warf sie in den Hof und
raste weiter Zwei Etagen blieben stehen aber sie sind so
aus allen Fugen gerenkt daß sie nicht reparirt werden kön
nen Unterdessen war auch alles was auf der Sand Plam
stand zerstört worden In Mainstreet wurden noch grö
ßere Verheerungen an Eigenthum angerichtet als in den
niedriger gelegenen Straßen Eine Scheune wurde 80 Fuß
fortgeführt und dann die Trümmer über einen Blumen
garten gestreut Ein Dutzend Häuser wurde schlimm
beschädigt Auf beiden Seiten der Straße waren lange
Reihen hoher Bäume einige derselben drei Fuß dick und
nur wenige konnten dem Orkan widerstehen die meisten
derselben brachen entzwei trotz der Zähigkeit ihres Holzes

In Elmstreet richtete der Orkan gleiche Verheerungen
unter den Bäumen an Häusern wurden die Dächer und
Seitenwände weggerissen Das Hans des Herrn F Stewart
wurde schlimm beschädigt und der Wind riß das Dach weg
Das daneben stehende Haus des Nicholas Bridget wurde
stach auf den Boden gelegt und gänzlich zertrümmert Er
selbst war noch nicht vom Felde heimgekehrt aber seine Frau
und vier Kinder befanden sich in dem Hause Nachdem die
Trombe vorübergegangen war standen sie alle fünf beisam
men in einer Gruppe in der Straße nur der Säugling
schrie die andern Kinder waren sprachlos Wie sie heraus
kamen ist ihnen selbst ein Räthsel Ein großes und ein
kleines Haus wurden von ihren Fundamenten gehoben Ihre
Trümmer mischten sich unter einander und blieben in den
Kronen und Aesten der Bäume hängen Um die Lage der
obdachlos gewordenen Menschen noch unerträglicher zu machen
goß ein Platzregen hernieder und die Blitze durchzuckten fast
unaufhörlich die Luft Von den Berghängen an welchen
Mainstreet stand schoß eine gewaltige Wassermasse herunter
die Alles überfluthete und die Einrichtungen derjenigen Häu
ser ruiuirte die der Orkan hatte stehen lassen Der Sturm
dauerte nicht lange zwanzig Minuten nachdem er begonnen
hörte es zu regnen auf und nun begann das Suchen nach
den Verunglückten Die Glocke der Gemeindehalle wurde
geläuter Das Zerstören der Telegraphenleitungen verhin
derte die Kommunikation mit anderen Orten Reitende Bo
ten brachten die Nachricht von dem Unglück in Wallingsord
nach Meriden und von dorther kamen die ersten Aerzte die
sich der Verwundeten annahmen Das alte Schulhaus
wurde als Morgue benutzt und die Leichen wurden dorthin
gebracht bis sich 21 Leichname dort angesammelt hatten
Am 11 August fanden in der benachbarten Stadt Meriden
die Leichenfeierlichkeiten sür dreiundzwanzig der Opfer statt
und volle 10000 Personen hatten sich dazu eingefunden und
etwa 2000 Kutschen folgten dem Leichenkondukt Für die
Nothleidenden werden im ganzen Staate Sammlungen
veranstaltet

Jägerei in England Der Monat August
bringt in England die langen Ferien Am 12 ist in Schott
land die Moorhühnerjagd eröffnet worden das große Ereig
niß für die Jagdliebhaber Früher wurden die schottischen
Hochmoore die meist mit Haidekraut bewachsen sind nur
als Schafweiden benutzt bis die Eigenthümer fanden daß
sie mehr Gewinn daraus zögen wenn sie die Jagd darauf
au Liebhaber verpachteten Es ist interessant zu sehen wie
sich die Miethzinse für diese Pachten gesteigert haben Wir
ersehen aus einem Artikel der Pall Mall Gazette, daß
der durchschnittliche jährliche Miethzins der für die Hoch
und Niederjagd in Schottland verlangt und bezahlt wird
sich für circa 5000 Morgen Moorland wo also nichts ange
baut wird auf 200 Pfd Sterling beläuft also 5000 Francs
für ein Areal gleich dem einer unserer kleineren Gemeinden
Weitere 200 Pfd Sterling kostet der zweimonatliche Aufent
halt in dem oft einsam gelegenen Jagdhause so daß dadurch
eine Masse Geld ins Land kommt Die Hochwildjagden
sind besonders theuer Eine davon soll für 7000 Pfd Ster
ling 175000 Francs jährlichen Zins verpachtet sein Graf
Dndleh bezahlt sür Blackmount in Arghle 4470 Pfd Ster
ling 111700 Francs jährlichen Pachtzins für ein Areal
sieben Stunden lang und vier Stunden breit und es giebt
viele Hirschjagden die mehr als 2000 Pfd Sterling
50000 Francs jährlich eintragen Seit etwa fünfzig Jah

ren hat sich der Miethzins für Moorjagden mehr als ver
dreifacht und gegenwärtig giebt es kein Moor in Schottland
das nicht mit einigen tausend Morgen seine 3 0 400 Pfd
Sterling einträgt Das Erträgniß dieser Jagden ist aber
derart daß jedes Paar erlegte Moorhühner dem Miether
25 Francs uns jeder geschossene Hirsch 50 Pfd Sterling oder
1250 Francs kostet

Zwei Fliegen mit einer Strophe In einem
Schweizerstädtchen war kürzlich Bezirksvereinswettschießen
und zugleich auch Versammlung des landwirthschaftlichen
Vereins Ein praktischer Kops der beide Theile willkommen
heißen wollte that dies mit folgendem hübschen Verslein

Willkommen Ihr Schützen
Freunde der Oekonomie
Schirmet das Vaterland
Pfleget das Vieh l

Kunst und Wissenschaft
Verdi hat wieder eine neue fünfaktige Oper kvm

ponirt Dieselbe betitelt sich Montezuma und wird zu
erst im Scala Theater in Mailand aufgeführt werden

Mitb möbl wird gesucht Lindenstraße 5 Anst Dame f m Wohn Franckenstr 5 p Anst Schlafstelle Martinsgasse 7 H I Anst Schlafstellen gr Ulrichstr 52 H III
Möbl Stübchen billig abzug Karlstr 21 III F möbl Z u Kab Geiststraße 72 II Anst Schlafstelle Steg 8 I l Anst Schlafstelle Zapfenstraße 4
Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II Fr möbl St u K fof Taubengasse 2 I Anst Schlafstelle Steg 17 H I Fr Stube als Schläfst alter Markt 15 II4
Möbl Wohnung Augustastraße 3 p Fr möbl Stube zu v Steinweg 42 II j H Anst Schlafstelle m K Spitze 2 Stranbel Anst Schlafstelle offen Weidenplan 1
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Bücklinge Bücklinge
Eine noch neue grosze Laden Marquise

billig zu verkaufen Adressen unter O
L Nr 205 erbeten durch die Annoncen
expedition von

I Barck H Co gr Ulrichstraße 47
Ein altes Sopha billig zu verkaufen

Geiststraße 67 im Laden
Ein alter Kleiderschrank billig zu verkan

fen Breitestraße 25
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MilZraböii 1

Dr ü iuev I ii v
echt zu beziehen durch

EMvki Muivrs t
gr Klansstr 2

Ne EisellblihiWeiltil
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
md vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offe

nrt zu sehr billigen Preisen

in Halle a/S

Eine Partie Kartoffelsäcke sowie etwas
gebrauchte Drellfäcke verkauft zu billigen

Preisen Atgr Berlin 18
verkauft in jedem Posten billig
W Vollrath gr Steinstr 51

Im Verlage von 5 inLeipzig kommt am 12 Sept zur Ausgabe
riuüxx 1 neuester Roman

t starke Bände von 78 Bogen groß Octav
Mit Portrait des Verfassers

Ladenpreis 20
Freunde dieses beliebten Schriftstellers wer

den hierauf besonders aufmerksam gemacht

Sopha Matratzen u Bettstellen empf
ll Tapezierer gr Ulrichstr 52
Gersten u Weizenstroh sowie Gersten

sjireu u Weizenabharke verk kl Ulrichstr 27

i Ein Hans in Halle mit Restauration
I und Victualieuhandel hat für 5300
I unter günstigen Beding zu verk Auftrag

I Siees Schmeerstr 25

IZT

chön neu getrocknet empfiehlt billigst

in Halle a/S

Eine Bel Etage 3 St 3 K, Küche und
Zubehör comfortabel eingerichtet ist f 155 A
zum 1 October zu vermiethen Wo sagen
chaasenstein Vogler gr Märkerstr 7

Eine Wohnung 3 St 2 K K zu ver
Miethen gr Ulrichstraße 13

Karlstr und Sophienstr Ecke im Rohbau
t die Parterre Wohnung best aus 2 Wohnst

1 Schläfst Küche Keller 1 Octbr preisw
zu vermiethe n Näh Steinst r 71 Bäckerei
2 Wohnungen zu 50 u 40 LA mit Wassert

im Oct zu beziehen Thorstr 1 im Laden

Alte Fischbeinfchirme k kl Ulrichstr 7

2 Stuben Kammer Küche mit Wasserlei
tung I Etage 1 October billig zu vermie

then Thorstraße 11

Gewandte Colporteure melden sich bei
12 Wochenlohn Schülershof 15

Einen Lehrling sucht sofort
F Krüger Bäckermstr Schülershof 12
Auf Damen Confeetion geübte Mädchen

werden gesucht Breitestraße 8
Junge Mädchen welche das Putzfach er

lernen wollen werden angenommen von
Bertha Herker Steg 1

Zwei ordenti Dienstmädchen erhalten zum
1 september Stellung

in der Conditorei Leipzigerstraße 18
Ein in Küche u Haus erfahrenes Mädchen

zum 1 Oktbr gesucht Niemeyerstr 4 p
Ein ehrliches fleißiges Mädchen für

Küche und Hansarbeit findet den 1 Oktober
Dienst W Strömer Fleischergasse 1

Ein Mädchen wird für den Nachmittag ze

ucht Lnckengasse 1
Ein anst j Mädchen zur Erlernung des

Pntzmachens wird noch angenommen
Poststraße 4

Ein ordentliches Mädchen welches in allen
Hausarb erfahren ist wird zum 1 Oktober
gesucht alte Promenade 27 I
Ord Dienstmädchen sof gest Fleischerg 10

Ein in Küche u Hausarbeit erf Mädchen
sucht 1 Oct Dienst Näh Henriettenstr 11 III

Ein ordentliches Mädchen findet 1 October
guten Dienst Henriettenstraße 11 III

Tüchtige Mädchen mit guten Zeug
nisfen weist nach

Frau Kathaui Wteseustratze 3
am Diakonissenhause

Zum sofortigen Antritt wird ein ordent
liches Mädchen gewünscht

gr Klausstraße 41 im Laden
Eine saubere Auswartung sofort gesucht

gr Steinstraße 70 1 Tr

Ein junges Mädchen sucht sof oder 1 Okt
Stelle für Küche u Hausarbeit Näheres

gr Schlamm 9a II
Ordentl Madch f Küche u Hausarbeit sucht

sof u später Frau Fleckinger Hanfsack 1
Eine Amme sucht sof Stelle 1 jung Kellner

findet nach auswärts Stelle Dachritzgasse 9
Ein gebildetes und mit den besten Wirth

schaftlichen Zeugnissen versehenes junges Mäd
chen sucht Stellung als Stütze der Hausfrau
oder Gesellschafterin

Gest Adr erbittet man unter W 2i
in der Exped d Bl

Ein junges Mädchen in Hausarbeit und
Nähen geübt sucht zum 1 Oktober anderwei
tig Stellung Auskunft ertheilt gern

Frau Alb Ernst a d Raffinerie 6

W und Ladenstube auWunsch auch mit
Wohnung ist sofort oder später zu vermiethen

Näheres bei Herrn Henze im Hause der
Forelle
Laden zu vermiethen mit oder ohne Woh

nung Bernburgerstraße 1
Herrsch Wohnungen gesnnde Lage zu ver

miethen Bernbnrgerstraße 1
Harz ZA

sind zu vermiethen 2 Wohnungen zu 450 u
150 zum 1 October zu beziehen

Eine Wohnung vou 4 Stuben einigen
Kammern und Zubehör ist sogleich oder zum
1 October zu vermiethen im Fürstenthal

Mauergasse 1 am Waisenhause eine herrsch
Wohnung von 6 heizb Piscen zu vermiethen
und jederzeit zu beziehen

Die II Etage Leipzigerstraße 72 ist zu
vermiethen und 1 October zu beziehen

Wagenfabrik D Keil

Clavier Mnsik zum Concert u Tanz
auch mit Violine gut bei

C Sandmann jnn Steinstraße 46 I
Schön und Schnell Schreib Unter

richt kaufmännische Handschrist mit Garan
tie Clavier Unterricht gründlich bei

C Landmann jnn Steinstraße 46,1

Wasserleitnngshähne reparirt
Ne/o/teGelbgießer Schmeerstr 30

F2WKSS brennt am allerbesten mit und
ohne Rosentollfalte Elle 1 Brüderstr 13

1 Wohnung zu vermiethen Schmeerstr 15

Stuben Kammern Küchen nebst Zubehör
zu vermiethen Weingärten 18

Kapitalien jeder Höhe
vermittelt auf gute Hypotheken

Ä kesse Schmeerstraße 25

Wörmlitzerstraße 8s Wohnung für 200
1 October c zu vermiethen Das Nähere

m Comptoir Mauergasse 7
St K K 34 LA zu V Unterplan 4
2 frdl Hofwohn 100 und 180 zu V

Näh Ann Exped von I Barck K Co
Gesunde sr Wohn 2 St, 2 K K

mit Wasserleitung n sämmtl Zubeh billig
zu vermiethen Breitestratze 32

2 St 1 K 1 K und Zubehör 1 Octo
ber zu vermiethen kl Ulrichstraße 25

2 Stnb K K nebst Zubehör an ruhige
kinderl Leute zu vermiethen Schülershof 12

Martinsgasse II
eine Wohnung zu vermiethen

St 2 K Küche und St K zu vermie
then Beesenerstraße 5

Eine Wohnnng
st zu vermiethen Preis 54

große Milchstraße 22

1 Wohn v 2 St 2 K K z 1 Oct
1 desgl Neujahr zu verm Lindenstraße 25

Stube an eine einzelne Frau sofort od
l October zu vermiethen Oberglaucha 23
Logis zu 78 u 70 1 Oct gr Ulrichstr 52
2 Logis St K K verm Breitestr 17

zu vermiethen PfännerhöheS
Logis an anst Leute verm Unterberg 5

Möbl St n K für H a D fep Eing
Marienstr 1 Hinterh II Nähe der Bahn

Möbl Zimmer zu verm gr Steinstraße
Näheres Rathhausgasse 7 im Laden

Eine zu einem Victualieugcschäft passende

Localität nebst kleiner Wohnung zu miethen
gesucht Offerten unter V 26 in der Exped
d Bl erbeten

in vinigvK ZKvit vi v

iu liisiiiÄ K oüitkli 5k kvl
Kv v k i II S2V7I1 ZK V Klv KiSIÄrtLvi 7 videtv

Eine einz Dame sucht Wohnung Mitte der
Stadt zum Preise von ca 240 am lieb
sten parterre oder 1 Etage Offerten unter
P 31 in der Exped d Bl erbeten

Eine einzelne Person sucht zum 1 October
eine Wohnung zu 28 30 Hl

Zu erfragen in der Exped d Bl

Sedanseier
Der Hallische Turnverein und die freiwil

lige Hallische Turnerfeuerwehr begehen das
Sedanfest wie alljährlich gemeinschaftlich mit
den übrigen Eorporationen im Pfälzer
Schietzgraben

ZIontWK Stvi
8 IIiZ

Die Mitglieder werden ersucht zahlreich
zu erscheinen

Der Vorstand des Hallischen
Turnvereins

Das Kommando der freiwilligen Hall
Turnerfenerwehr

Restallrat m Nacke
Montag den 2 September

zur Feier des Sedantages

mit Illumination MGi K
ZSIZ

Täglich frischen
Montag den 2 September Abends

Entr6e frei

Federn zum Reißen werden angenommen
Stadtarbeitsanstalt am Steinthor

Güter u Kapitalgeschäfte vermittelt

I Niemeyerstraße 13
Alte Hüte

macht in 24 Stunden so schön wie neu für
Ggr Hutmacher Werkstatt Spiegelg 10

Äomltllg Sedair Vorfeier
Abends 7 /z Kränzchen für Tanzschüler
Karten oder Einführung nöthig

Landmann gr Brauhausgasse 9

Achtung
Aufzug der Schuhmachergefelleu den

2 Sept Versammlung auf der Herberge
11 i/z Uhr Abmarsch 12 Uhr Abends von

Uhr an iZ iii in der Moritzburg
Sämmtliche Schnhmachergesellen werden ge

beten recht zahlreich zu erscheinen

Die Altgesellen

Sonntag den 1 September Kr
i verbunden mit M

tii Anfang 4 Uhr von 7 Uhr an Ball
mit freier Nacht Montag den 2 Sep

tember desGartens 5i tx
Sonntag den 1 und Montag den

2 September

Aveud Liedertafel und Illumination

T 3738 FSLewniät s Sartsn
gr Mrichstratze 11

Zur Sedanfeier am 2 Septvr
bei freiem Gntrve

1 FchprslG
Hierauf

L Mriß mld Thesloge
Schwank in 3 Bildern von F Elz

Zum Schluß

3 Allegorisches Bild
mit bengalischer Beleuchtung

KN Ansang Nachmittags 5 Uhr Azx
Hierzu ladet freuudl ein I II 8olim ckt

Lisr lls
Graseweg 19 n gr Klausstr 8

empfiehlt jetzt dem hochgeehrten Publikum ein
hochfeines Riebeck fches Sommer Lager
bier und französisches Billard

F

Nhler Vrumien
Heute Sonntag

Kl Affenpinscher mit neusilb Halsband
verl Geg Belohn abzn g Scharrngasse 9g

Eine Jagdtasche verloren Gegen Be
lohuung abzugeben Wilhelmstraße 35

Freitag im Waldkater Tasche nebst In
halt liegen geblieben Gegen Belohnung ab
zugeben Leipzigers 91 II Vordergeb

Familien Nachrichten
Gestern Abend 12 Uhr entschlief unser

guter Vater Schwieger und Großvater der
Heizer Wilhelm Anton in seinem noch
nicht vollendeten 62 Lebensjahre Dies Be
kannten und Freunden zur Nachricht
Die traner den Geschwister n Kinder

Heute Abend 7 Uhr starb sanft und
ruhig im 45 Lebensjahre nach schweren Leiden

unser guter Sohn Bruder Schwager und
Onkel der Buchhalter Hermann Voigt

Halle a/S den 30 August 1878
Die trauernden Hinterbliebene
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Bekanntmachung
Urwahlen für das Abgeordnetenhaus

Die durch den Tod des Herrn Justizrath Fritsch hierselbst veranlaßte
Ersatzwahl eines Mitgliedes des Hauses der Abgeordneten für den Saalkreis
und die Stadt Halle macht die schleunige Anfstelluug einer neuen Nrwiihlerlistc
nöthig und werden wir in diesen Tagen einem jeden Hausbesitzer eine Liste be
hufs Eintragung der in seinem Hause wohnenden UrWähler durch die betreffen
den Revier Polizei Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten dasz die Hausbesitzer oder die sie vertretenden Personen
diese Eintragung mit der größten Genauigkeit und unter sorgfältiger Beachtung
der den Listen vorgedruckten Anweisung vollständig bewirken werden da sie da
für verantwortlich gemacht werden müssen wenn ein nrwahlberechtigter Haus
genosse durch Nichtabnahme in die Liste in seinem Wahlrecht verkürzt oder aber
eine nicht wahlberechtigte Person in dieselbe eingetragen werden sollte

Den nrwahlberechtigten Miethern aber empfehlen wir angelegentlich auch
selbst darauf zu achten daß ihre Eintragung in die Hanslisten erfolgt damit
die Aufstellung der UrWählerliste diesseits richtig uud vollständig erfolgen kann

Stimmberechtigter Urwiihler ist nach dem Gesetze jeder felbststiiu
dige Preuße welcher das 24 Lebensjahr vollendet und den Voll
besitz der bürgerlichen Ehrenrechte nicht in Folge rechtskräftigen
richterlichen Erkenntnisses verloren hat anch nicht aus öffentlichen
Mitteln ArmennnterMiznng erhält in der Gemeinde in wel
cher er seit 6 Monaten seinen Wohnsitz oder Aufenthalt hat

Wen angezogene Personen dürfen mithin nur dann in die Listen auf
genommen werden wenn dieselben V0M 15 September d I zurückgerechnet
bereits seit H Monaten hier wohnen

Als Selbststäudig ist wie wir zur Beseitigung etwaiger Zweifel noch
besonders bemerken jeder Preuße anzusehen bei welchem außer dem erlangten
Alter von 24 Jahren die übrigen vorstehend angegebenett Bedingungen zutreffen
und kann mithin ein volljähriger aber in väterlicher Gewalt stehender
Sohn dieser Eigenschaft wegen eben fo wenig von der Ausnahme in die Urwiih
lerliste ausgeschlossen werden als andere Männer von gleichem Alter welche
wie z B Dieustboten ie einen eigenen Haushalt nicht führen

Die von den Urwahlberechtigten zu entrichtenden Beträge an Grund und
Gebändestener Gewerbesteuer klassifieirter Staats Einkommenstener oder Klassen
steuer sind in die Hauslisten mit der größten Genauigkeit und Gewissenhaftig
keit einzutragen da hiervon die richtige Mittheilung in die drei Wahl Abthet
luugeu abhängt

Städtische Grund und Miethssteuer sowie
Kommunal Einkommensteuer sind in die Hauslisten
nicht einzutragen

Der Umstand daß auch diese Steuer in den ans An
laß der letzten Avgeordueteuwahl ausgefüllten Hauslisten
vielfach mit eingetragen waren und dadurch eine mühsame
Berichtigung der Hanslisten nöthig wurde veranlaßt uns
hieraus besonders hinzuweisen

Schlichlich machen wir schon jetzt darauf aufmerksam daß jeder UrWähler
nur in dem Urwahlbezirke in welchem er zur Zeit der Eintragung iu die ein
zelnen Hanslisten wohnte in die Liste dieses Bezirks anfgenommeu und in letz
terem sofern in dem betreffenden Bezirke überhaupt eine Wahlmänner Ersatz
wahl erforderlich ist znr Wahl zugelassen werden wird da ans die nach
Wiedereinholnng der Hauslisten eintretenden Wohnnngs Verändernngen keine
Rücksicht genommen werden kann

Die Wiedereinholung der Listen mich wegen der großen Dringlichkeit der
Sache sehr beschleunigt werden nnd empfehlen wir deshalb unsern Mitbürgern
recht angelegeutlich deren Ausfüllung sofort nach Empfang nnd ohne Verzng
zn bewirken

Halle en ZS AiMft 1878 Der Wagiftrat

WllI IIllVSl IIDie zur Herstellung einer Straße von der Magdeburger Chaussee nach dem
Banplatze des pathologischen Institutes auf der Maillenbreire erforderlichen Re
guliruugs und Pflasterarbeiten iucl Lieferung aller Materialien Kies und Pe
tersberger Reihensteine sollen im Wege der Submission in General Entreprise verdungen
werden Reflectanten wollen ihre mit entsprechender Aufschrist versehenen Offerten ver
siegelt und portofrei bis zu dem am Dienstag den 3 September Bormittags 11 Uhr
angesetzten Termine an mein Bureau Friedrichstraße 24 woselbst auch die Bedingungen
Kostenanschlag zc zur Einsicht ausliegen einreichen

Halle a/S den 28 August is 8 Königlicher Landbanmeister

MMMASWliDtVI AW
Zum Winterbedarf offerire ich

HMGS HKGZZZIMKGZ MA ZSMSttGK mit pro Ctr
KU OUZGZZMG 14 pro WM Stück

ßSGZRZMiKGÄG MZ ZTWMZ5GZÄZV staubfrei in
Fuhren 75 4 pro Centner frei ins Hans

Comptoir z

Bekanntmachung
Die Versteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte iu den Monaten

Juli August und September 1877 versetzten resp erneuerten Pfänder welche die Pfand
nummern 75681 bis 89 ZM tragen Pfandscheine mit rothem Druck findet

Donnerstag am 10 Oktober 1878 Vormittags von 10 bis
12 Uhr nnd Wachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd folgende Tage
Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
5 Uhr

im Anktions Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Freitag den

27 September 1878 angenommen
Halle a/S am 15 August 1878

Das Leihamt der Stadt Halle
Der Kurator Der NeudautZeruial RöderBekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung vom 3 April e in Nr 80
dieses Blattes die Baufluchtlinie für die Delitzscherstraße betreffend wird hiermit zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß nunmehr uachdem Einwendungen gegen die bezügl Linie innrr
halb der gesetzlich zulässigen Frist nicht erhoben sind die betreffende Baufluchtlinie endgültig

festgesetzt worden ist
Der bezügliche Plan ist während der nächsten vier Wochen zu Jedermanns Einsicht

im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 ausgelegt

Halle den 27 Angust 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Im Monat September er werden brennen
die Volllaterueu

am 1 bis iucl 3 und am 13 bis i ncl 15 von 7 /s bis 10 Uhr Abends
am 12 von 7 bis 9 Uhr Abends
am 16 bis incl 30 von 7 bis 10 Uhr Abends

l die Halblaternen
am 1 bis incl 3 und am 15 bis incl 30 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

v die Mondscheinlaternen
am 4 bis incl 11 von 7 /z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 12 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 13 und 14 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

ll die Nachtlaternen
am 1 bis incl 15 von 12 Uhr Nachts bis 4 Uhr Morgens
am 16 bis incl 30 von 12 Uhr Nachts bis 4 Uhr Morgens

Halle den 28 August 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter dem Rindviehbestande der königlichen Domaine Neubeesen ist die Maul und
Klauenseuche ausgebrochen was hierdurch in Gemäßheit des Z 17 der Instruktion zur Aus
führung der HZ 17 bis 27 des Gesetzes vom 25 Juni 1875 betreffend die Abwehr und
Unterdrückung von Viehseuchen zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird

Poplitz den 29 August 1878 Der Amts Vorsteher
I V H Dietze

Die Realschule beginnt den Winter CursuS am 8 October Morgens 9 Uhr Die
Prüfung der zur Aufnahme angemeldeten Schüler wird am 7 October im Schulgebäude
von 8 Uhr ab abgehalten werden hierbei ist das Abgangszeugniß der znletzt besuchten Schule
und ein Attest über die erfolgte Revaccination vorzulegen

Halle den 30 August 1878 Dr Schröder

5

2

PS

Sk

klsnell HmeiM
AS

GlGiMTWÄZTGLtS V KAMSZS
K ZSTMBZA WVUAÄGW
N AWNGÄA Tk MOGZiG

Z

2 25 2

2

Z Z x
L

M UÄökki M ek MMM
von Ztl 8empfiehlt sich einent geehrten Publikum znr gen eig ten Beachtung

Ich w ohne große Klansstraße Nr 16 bei dem Kaufmann Herrn Haake

t Möbel TransporteurBitte ein geehrtes Publikum mir feine gütigsten Aufträge baldigst übergeben zu wollen
damit ich dieselben wie seit vielen Jahren pünktlich und gewissenhaft besorgen kann

große Klansstraße 16
Auch wird daselbst Herren nnd Damen sowie auch Familien Wiische bei

billigster Preisstellung sauber und schön gewaschen und geplättet durch

Frau große Klausstraße 16
Für den redactionelleu Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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